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21 . Quiriacus. 133

' dein tauff heiligt denn Jordann
und deinen Vorläufer Johann,
durch dye heilichait verleich

mir
daz mein marter gevalle dir.

’
6825 do der chaiser das ersach

das nicht half an im sein rach,
er hiez mit cholben über in sten
und in mit siegen ubergenn,
daz er verlazzen müst daz

lebenn:
6830 sy schölten in nicht ee be-

gebenn.

[60va] 22 . Yonn Sand
Der fünft pabst , als ich las,

der nach sand Peter was,
der was genant Allexander,
vil chawscli und rain was sein

ler.
6845 den glauben er vaste lerte,

denn Christentum er merte.
von im wart der glaub prait,
des led er grozz arbait.
nün was ze Eom ein edel mann

6850 den er mit lere Got gewann,
so das er sich tauffenn lie,
und mit im auch enphie
sein gesinde , weib und chind,
so das ir ander czal sind

6821. Quir . wünscht , im Bade der Marter
noch einmal getauft zu werden. hailigte B.

6825. daz fehlt B.
6826. half] entochtB. sain C.
6828. in B, fehlt C.
6833. Do er do B.
6836. sei B, fehlt 0.
6838. rechtsB.
6840mit den B.
22. B 136vt — 138va . Überschrift: Von

pabst Allexander B.
6841. es las B.

der sieg wart da so vil getann
daz er müst daz lebenn lann.
do er das leben lie,
Got mit lieb sein sei enphie.

6835 nün schüllen wir pitten
Quiriacum,

das uns sein hilfe sei früm,
daz wir in disem eilende
verdienenn rechtenn ende,
daz wir mit frewden chomen

dahin
6840 da er ist und die gesellen sin.

Amen.

Allexandro.
6855 funfczik und zwai hundert,

die tauff besundert:
der was Hermes genant,
do das dem chaiser wart be-

chant,
er wart czornig , und gar

swinde
6860 er hiez das gottes gesinde

enthaubtenn und des gahenn
und hiez Hermenn vahenn
und denn Pabst Allexandrum
und Evencium und Theodolum.

6865 Do das geschuef Trayann,
der graf Aurelyann
geantwurt sy do Quirino.

6844 . und] yil B.
6845 . vaste fehlt B.
6846 . Die ehristenhait B.
6850 . got mit lere B.
6855 . zwelif C, zwai B.
6856 . Mit der CB.
6858 . erchantB.
6859 . gar] vil B.
6860 . Er hiez ] Do wart B.
6861 . EnthauptB.
6867 . AntwurtB,
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der phlag der gevangen do,
er huet ir fleizzichleiche.

6870 sy lagen alle sunderleiche.
doch Quirinus alle wege
laidet Hermen darab mit rede
und daz er wider haidenn

wurde,
[60 <*\ e er litt der marter purde.

6875 wann er das mit im rete,
Hermes antwurt im ander stete
so weisleich das in wunder nam,
von wan im der sin becham.
er sprach : ‘ ich hört pey meinen

tagen
6880 nieman von grozzern sinnenn

sagen
als ich hör vonn öTir hie,
und gelernst doch puchstab nie.

’
do sprach Hermes czü im:
‘ Quirine , hab auf die trewen

mein:
6885 die red , denn sin und die 1er

leret mich nur Allexander .
’

do antwurt im Quirinus:
‘ wie mag die red chomenn sus?
er leit dort, so leist« hie,

6890 und gesach euch pey ein ander
nie.

chümpt er zii dir incliainer frist,
so muez er haben grozzen list.
er ist so ser , so wol behüt,

6870 . all B, aller C.
6871 . wegenn C, wege B.
6872 . Leite H . ab m. seinr r. B.
6873 . Und fehlt B.
6874 . E B , fehlt C.
6879 . gehörte B.
6880 . Nieman ] Nie mer B. grozzn C,

grossem B.
6881 . ir C. 6882 . I. gelerntest.
6884 . der trewn O, die trew B.
6885 . dye vor denn gestr . C.
6886 . nttr fehlt B.

das man ims nicht stat tut,
6895 das er indert müg gegann;

so ser ich in in hüte liann.
’

Hermes sprach : ‘ ich sage dir,
Allexander chumpt czü mir
nür zü welcher zeit ich wil.

6900 Gottes chreft ist so vil,
er pringet in wol da her in
für war under denn dankch

dein.
’

Quirinus sprach : ‘ des mag nicht
sein;

chumpt er under den dankch
mein

6905 zü dir, ich wil mich tauffen
lann

und mer Christen glaubenn
hann .

’

[61™] Hermes sprach : ‘ das schol ge¬
schehen;

dü scholt in heint hin sehenn .
’

Do das Hermes gesprach,
6910 mit herczenn er gen himel sach

und pat got Jesum Christ
das er czü im ander frist
Allexandrum sande,
das Quirinus bechande

6915 sein chraft inder gothait
und seiner trewen stätichait.
do das Hermes vol gesprach,
do Quirinus ersach

6889 . so leistu B, und leist C.
6891 . Vnd chümpt C, Chumpt ei B. ir G.

6895 . gan B.
6898 . sprach 0, chumpt B.
6899 . Nicht wann ze B.
6900 . chraft der ist B.
6908 . alhinne B.
6909 .27 . sprach B.
6914 . erchante B.
6916 . sein trew in der st . B.
6917 . vol fehlt B.
6918 . Wa B-
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ein chind mit liecht vor im
stann

6920 und Allexandrum darnach gann.
do in Quirinus ersach,
Allexander czü im sprach:
‘du scholt wizzenn , Quirine,
dich ladet Got czü unser ee.

6925 es ist dir sälichleich ergann:
das himelreich ist dir auf ge¬

tan .
’

do er das vol gesprach,
Allexandrum er nimer saeh.
Quirinus ercham sere

6930 und sas da nicht mere,
er wolt chainer warhait jehenn,
er wolt disenn charcher auch

sehen.
der diarchev da wart auf ge¬

spart:
mit drin hüttern was er pewart.

6935 do er indenn charcher cliam,
grozz wunder es in genam,
do er do Allexandern sach.
so zehant er do sprach:

[6irb] ‘ißh ]ian das nün wol bechant
6940 das Jesus ist ein hailant:

er lät dye seinenn in noten
nicht,

er geit in trost und czuversicht.
ich wil glaubenn seinen nam
und denn abgottern wesen

gram.
6945 lieber vater Allexander,

6920. nach im B.
6926. Der himelB.
6929. erschrak B.
6931. chaine B. „Er wollte sich von

der Wahrheit überzeugen .“
6932. auch sehen ] besehenB.
6933. karcher B, ChaiserC. da fehlt B.
6936. ez] er CB. in genam] gewanB.
6937. Daz er All. B.
6938. So d, i. sä. do fehlt B.

der tauf ich an dich ger .
’

ein wazzer wart darin pracht,
Quirinus czü der tauffe gacht.
in Got er sich tauffenn lie;

6950 mit im auch die tauff enphie
weib und chind und sein ge-

sinde.
der pabst mit seiner 1er vil

linde
sterkchet sy wol andern

glauben,
das sy des niemand mocht be¬

rauben.
6955 das schuef er mit seiner 1er.

dar czü der pabst Allexander
weicht denn selben charcher,
der manigen was ee worden

swer,
zü einer chirchenn Got:

6960 darinne laist man sein gepot.
Quirinus zehant alle dye
gevangen warn , er gen lie,
die aus genn woldenn.
manig die marter gerne dolden:

6965 davon sy auch da pelibenn
und ir lebenn mit not vertn 'ben.

Do das Aurelian erhört,
er sand nach Quirino andern

wort.
do er was für in chomenn,

6970 er sprach : ‘ ich hann von dir
vernomen

[61 ™] du seist christenn wordenn

6939 . Mir ist d . B. 6941 . note B.
6946 — 6956 fehlen B.
6958 . ist B.
6960 . man laiste B.
6961 . zehant ] pald B.
6962 . gen er B.
6965 . fehlt B ; dafür nach 6966: Des sy

nicht wolte entliehen B.
6966 . vertreibe C.
6969 . für in was beehomen B.
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und laugenst deins ordenn .
’

•ja,’ sprach Quirinus do,
‘ ich pin des gar unfro

6975 und rewt mich von herczenn
sere

das ich so lang irr here
andern glauben pin gewesenn.
wer wil ander sele genesenn,
der volge Jesus gepot

6980 und lazze die tiefel und abgot;
der hat frewd ane czil.
wes du mit mir beginnen wil,
da sawm dich nicht lang an.
ich han auch alle die lediglann

6985 die gevangen warn durch Got
und volgten seim gepot.

’
Do erczurnt ser Aurelyann

und schuef pald des tiefeis
man,

das man im die czung aus snit

6990 und im ab slüg widerstrit
fuez , hend , und ander stünde
das alles werfen für dy hünde,
und darnach das haubt abslan,
— daz müst alles pald er-

gann —

6995 und liez Hermetenn aus ziehen,
der den tod nicht wolt fliehen,
den schuef er do martern vil
mit siegen andes todes czil;
darnach hiez er im das haubt

ab slan.

7000 Allexandrum hiez er dann
füren czü einer säwl hin,
darczii vast pindenn in.
von erst hiez er in an slan
und hiez do zü im gann

7005 und das fleisch czerren gar
ab im mit chräweln und dar
salcz werfen indie wündenn,
und hiez auch andenn stiindenn
prinund puchel czü im habenn:

7010 das müst er durch Got ver¬

tragen.
do das alles nicht entwak,
so das er seins gelauben phlag,
er hiez in durch stechenn gar,
so das an im chain lid für war

7015 von den spern gancz pelaib.
do man des vil getraib,
do chommen dy engel und sand

Michel
und enphingen da sein sei
mit frewden, mit gesange.

7020 die lewt indem lande,
dy horten das gesankch wol;
die stat was suezzes smaches

vol.
da bechert sich manig mann,
so das Got manig sei gewann.

7025 Aurelians weib Severina
die weissagt irem manne da,
ob er in nicht abneme,
ein schemleich tod in an eherne.

6972 . Vnd seist aus vnserm Orden B.
6974 . gar ] vil B.
6976 . here ‘ bisher ’.
6980 . und ] die B.
6982 . Dauon C, Wes B.
6986 . Ynd die volgent B.
6989 . ab sneit B.
6990 . an widerstreit B.
6992 . würfe B.
6994 . palde alles B.
6995 . hies B.

6997 . do] sa B.
6998 . vntz an B.
6999 . an C, ab B.
7003 . ber nach erst gestrichen C.
7009 . pucbel ] vakelu B.
7016 . des do vil B.
7018 . da] mit lobe B.
7020 . Der C, Die B.
7022 . was ] wart B.
7026 . Die fehlt B.
7028 . schantleieb B.
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do nach des weibes rat
7030 nam man in ab an der stat.

Darnach denn priestern rain,
Evencio, Theodolo , denn czwain,
hiez er einen ofen haiczen ser,
darin sy seczenn umb ir 1er.

7035 er sprach :
‘seit ez dem tiefel

weit
dienen, dem ez seit gesellt,

[ft8 ra] des ich euch helfenn schol.
man schol euch den leib praten

wol,
oder ir muezt ewern glauben

lan
7040 und pet dy hohenn abgot ann .

’
do antwiirt der priester Theo-

dolus
und sein geselle Evencius:
‘ dein red dye ist recht
und von deinen sinnen siecht,

7045 das unser phiegen schol der
got,

indes wir sein und leben gepot,
den wir czü got habent erwelt
und sei und leib darczü geselt;
wann im ist zü dienen gut.

7050 wer das willichleichenn tiit,
der besiczet das himelreich;
aber du pist ewichleich
mit deinem wwglaubenn

verlornn:
dir ist nicht verre Gottes

czornn.

7055 auch furcht wir deinen zorn
nicht:

was uns czü leidenn geschieht,
das ist uns suez umb das

himelreich:
wir gen darin unbetwungleich .

’
do die rede was getann,

7060 si gingen in denn ofenn sann,
darinne in was sam inder awe,
dye begozzenn ist mit tawe.
do Aurelyann das ersach,
an in er seinenn czorn rach:

7065 sy wurden enthaubt ander stat.
do er ir marter volendet hat,
do begunde der graf Aurelyann
spotten der vil werdenn mann,
die er des tages het erslagenn.

7070 ein stimme von Got begunde
sagen,

[62 rb] das es all die menig hört:
‘Aurelyann , du pist betört!
denn du ytwiczest iren tot,
die sind chomen von aller not.

7075 das paradeis ist in auf getann
und dir die helle, pöser mann.

’
Severina, das raine weip,

nam der heiligenn martrer leip
und begrub sy auf ir aigenn.

7080 Aurelyanum denn vaygenn
cham ein ungehewer Siechtum

ann.
do dye frawe von dem grab

cham,

7029. Doch CB.
7034 . sy sei satzten B.
7036. Dienern C.
7039. vnglaubn C, gl . B.
7040. beten B.
7041. tbeodosius B.
7043 . Die rede ist B.
7044. Und fehlt B. vnsinne B.
7046. lebn seins gepot B.
7048. zu im B.

7049 . gut B, gar C; gut ist in C von
moderner Hand hinzugefügt.

7053 . un - fehlt BC.
7055 . 7056 in B umgestellt. Wir f . B.
7056 . durch B.
7058 . vnbetwügeleich B.
7061 . in B , fehlt C.
7066 . er fehlt BC. bat ] wart B.
7070 . begund im von got B.
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do was Yr mann siech gar.
si sprach : ‘ich sagf dirs für

war,
7085 dich chöm ein pöser end ann.

’

er az sein czung , des tiefeis
man,

darnach schi'r lag er tot.
in fürtenn die tiefel indye not,
da im we genüg ist:

7090 da behüt uns vor Jesus Christ,
do er do tod gelag,
Severina raines lebens phlag.
da sy die heiligenn bestattet

hat,

da haust sy hin ander stat
7095 und was alda uncz an ir ende,

und schied do froleich von disern
eilende,

da wir auch froleich haim varn,
zü denn lieben suezzenn

scharnn
die Aureliann hat gesant

7100 mit marter indas himelisch
lant.

nach disem lebenn uns helf
auch dar

Allexander mit seiner schar.
Amenn.

23 . Yonn Sand Servacio.[63 ™]
Zü ainer zeit das geschach-

das über dy Walch Gotes rach
7105 solde gen , wan sy das

hettenn verdient und Gottes
has.

nün was an denn zeitten
ein pischolf an allenn sitenn
Got lieb und auch wert:

7110 sein hercz nür tugende gert.
er was milt , cheusch und stet,
getrew , senft , suezz sein tet,
diemütig , ainvalt gar nach Got,
weis , gut ane spot.

7115 er was gedultig und warhaft,
an im was der czüchte chraft,

rain sit , an im was schäm,
aller ungefür was er gram:
an im was nichts vergessenn.

7120 ze Tunngria was er gesezzenn.
er dient frü und spat Got,
er was stet an seinem gepot
mit wachen , mit vasten , mit

manigem gepet,
mit chnie vallen an aller stet:

7125 sein tag verczert er sus,
der pischolf Servacius.

Nün wart im von Got er-
chant

die Unger solten wüchsten das
lant,

7084 . sagte B, sag C.
7085 . böses B.
7090 . Da vor b . vns B. Jhü C.
7096 . von diese elled B , fehlt C.
7097 . Da wir auch froleich B , fehlt C ; Da

- dar.
7100 . reich gestr ., lät darüber geschr . C.
7101 . Nu helfe vns got auch dar B.
7102 . Nach disem leben zu seinr schar B.
In C noch: Darnach hebt sich am vonn

Sand Seruacio.

23. B 138»« — 139 rb.
7104 . vber Walhen B.
7107 . Nv was pei B.
7109 . auch fehlt B.
7110 . nür ] nicht wann B.
7118 . vnfur B.
7119 . nicht B.
7122 . in B.
7123 . mit manigem ] vnd B.
7126 . hies S . B.
7128 . Yngern B. wüsten B.


	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138

